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* [Bereich 1.3.3
Ldnge ca. 15 m
.+ |Hochufer, keine Geholze betroffen

" {Vorzugsvariante: Variante 1 — baumfreie Zone
|Ldnge ca. 60 m (Bereich Gewdsserzufahrt)

{HWS—Anlage: Herstellung Standsicherheit
-~ |Bauweise: Erddamm, Abflachung Boschung, Herstellung Wurzelsperre

Baumbestand: sehr wertvoll (ca. 12 Bdume), Erhalt wdre nur eingeschrdnkt mit

Eingriff in Krone/Wurzel und sehr hohem Aufwand mdglich.
1 Stadtbild: zweite Baumreihe bleibt erhalten, daher Eingriff in Stadtbild eher gering.
' Verschwenkung Dammkrone in Richtung StraBe.
Kompensotion: Ersatzpflanzung an anderem Standort erforderlich.

‘IKostenvergleich: Variante 1. 0
: Variante 2a:  ++
Variante 2b:  ++
Variante & ++
Stadt : Lland = 0 : 100
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[HWS—Anlage: Herstellung Standsicherheit o ..
Bauweise: Au _ M 2 4

=

R AR .1" Bereich 2.4
4 . Vorzugsvariante: Variante 3b — Ersatzpflanzung mit bereichsweisem Baumerhalt

B ""'-l ca. 250 m

e -y
by

_ _ : ~ _|HWS-Anlage: Herstellung Standsicherheit, Beseitigung Freiborddefizit
iy & ' . ' S\ < T & Bauweise: Spundwand mit Betonaufsatz verblendet, wasserseitig, im Bereich Ankerbriicke riickverankerte,
,,,,, ; © A\ ' = ‘) : - e L "‘1 beidseitig verblendete Spundwand als Stiitzwand in Boschungsmitte
g € | ., | i Baumbestand: wertvoll (ca. 24 Bdume), aber Eingriff in Krone/Wurzel erforderlich
\ 2 o A (Schddigung, kiirzere Lebensdauer). Erhalt des gesamten Baumbestands wdre nur eingeschrdnkt mit
sehr hohem Aufwand maoglich —> Erhalt von 4-35 Bdumen lediglich im Bereich der Ankerbriicke
. Stadtbild: hohe Aufenthaltsqualitat, frequentiert, Innenstadt, Ansicht bleibt erhalten
("Postkartenidyll”, nach Aufwuchsphase), hohe Bedeutung der Aufwertung
(Perspektive "Urbane Murg”). Verbreiterung Krone als Nutzungspotential (Entfall Bestandsmauer).
Kompensation: Ersatzpflanzung am Standort.
Kostenvergleich: Variante 1:
Variante 2a:
Variante 2b:
Variante Ja:
Variante 3b:
Stadt : Land = 30 : 70
Kosten flir Oberflachengestaltung tragt die Stadt Rastatt
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Bereich 1.3.1 |
Ldnge ca. 30 m, Bereich Gewdsserzufahrt |
Hochufer, keine Geholze betroffen

HWS—Anlage: Herstellung Standsicherheit
" |Bauweise: DammfuBdrainage
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Bereich 2.8.3
Vorzugsvariante: Variante 2b — Baumerhalt
Ldnge ca. 50 m

4

iy . . |Bereich 2.5

HWS—AnIage. Beseitigung F(elborddefnznt oy Vorzugsvariante: Variante 5 — Ersatzpflanzung
Bauweise: Spundwand mit Betonaufsatz verblendet, landseitig Biie o6, 620 o
Baumbestand: sehr wertvoll (ca. 7 Bdume), Erhalt mit geringem Eingriff technisch mdglich. '
Stadtbild: Verbreiterung Kronenbereich als Nutzungspotential. Allerdings maoglicher Konflikt mit 7 HWs-Anlage: Herstellung Standsicherheit, Beseitigung Freiborddefizit

Seniorenzentrum, Verringerung StraBenraum (Entfall Parkfldchen) sowie Wandansicht : | : , ; o | ‘ 4 |Bauweise:  Spundwand mit Betonaufsatz verblendet, wasserseitig, Elnbau der Spundwand von der

_ fur Anwohner. : A\, NP N %Y gy W \,/ Wasserseite aus

Egggr?csgllgghfur BOU\T/T(]) ?iors]ltceht1:(erfor(<)1erllch. B \ .' AW T i R - A 5 NG S | ' e . O ~ . Baumbestand: sehr wertvoll (ca. 29 Badume), aber Eingriff in Krone/Wurzel erforderlich (Schddigung,

kiirzere Lebensdauer). Durch wasserseitigen Einbau der Spundwand ggf. Erhalt von

Einzelbdumen maglich (wird im Rahmen der Entwurfsplanung genau gepriift).
hohe Aufenthaltsqualitdt, frequentiert, Innenstadt, Ansicht bleibt langfristiq erhalten

Variante 2a: 4+
Variante 2b: 4+
Variante 3a: +

Variante 3b: 4 ,(’”Postkortenidxll”, nach Aufwuchsphase), hohe Bedeutung der Aufwertung (Perspektive
Kostenschliissel: ~ Stadt : Land = 30 : 70 \ Urbane Murg’). , .
Hinweis: Kosten fiir Oberfldchengestaltung trigt die Stadt Rastatt Idee zur Verbesserung der Aufenthaltsqualitat: Aufenthaltskanzeln entsprechend Var. 2c in regelmaBigen

: L A N B S T T W T Abstinden herstellen (teilweise Baumerhalt). Zugang zur Murg in Verldngerung der MuseumsstraBe
Bereich 2.8.2 : . e \ : ¢ —> Hochwasserschutz mit mobilen Elementen in der Zugangsoffnung
Vorschlag Vorzugsvariante: Variante 2b — Baumerhalt (keine Biume vorhanden) s P " |[HWS—Anlage: Beseitigung Freiborddefizit ~|Kompensation: Ersatzpflanzung am Standort.
Ldnge ca. 125 m _ i \ Y . a . |Bauweise: Wanderhhung Variante 1: 0
& R AT\ N\ D 2 Y2 RV g Variante 2a: +
HWS—Anlage: Beseitiqung Freiborddefizit L " Bereich 2./7.2 Variante 2b:  +
Bauweise: Blocksteinmauer, einreihig, wasserseitig ; . Vorzugsvariante: Variante 3 — Ersatzpflanzung Variante 2c:  ++
Baumbestand: kein Baumbestand (landseitige Geholze/Hecken auf Privatfldchen " Ldnge ca. 200 m Variante 2d:  +
konnen erhalten werden). /ﬁs B ‘ - Variante 3*  +
Stadtbild: keine wesentliche Anderungder Bestandssituation am Seniorenzentrum. =N HWS—AnIoge: Beseitigung Freiborddefizit B Stadt : Land = 30 : 70
Kompensation: fiir Bdume nicht erforderlich. ~ Bauweise:  Spundwand mit Betonaufsatz verblendet, landseitig *) Der Kostenansatz beriicksichtigt den Einbau der Spundwand von der Wasserseite aus.
Kostenvergleich: Variante 20 ++ " Baumbestand: wertvoll (ca. 10 Bdume), aber Eingriff in Krone/Wurzel erforderlich L\ Hinweis: Kosten fiir Oberfldchengestaltung trdgt die Stadt Rastatt
Variante 2b: 0 (Schddigung, kiirzere Lebensdauer). Erhalt wdre nur N : K ' T 5 WS T N % s &9 P RN
Kostenschliissel: Stadt : Land Y eingeschrankt mit sehr hohem Aufwand maglich. 4 DRI | : N TRk &P }'\ A » ' %
e o ~(Stadtbild: Ensemble mit 2-7-1, Innenstadt, Bickachse zum Schloss iber i, 7o * NEATA S . N AN h S - R
' T MuseumstraBe (Perspektive "Urbane Murg”) : ' " ' '
Kompensation: Ersatzpflanzung am Standort. RN #
~ Kostenvergleich: Variante 1: + ;

d Variante 2. 0

‘ Variante &+

) Kostenschliissel: Stadt : Land = 30 : 70

~ Hinweis: Kosten flir Oberflachengestaltung tragt die Stadt Rastatt

Plotdatum: 23.06.2026

Legende

e qeplante Hochwasserschutzwand

e geplante Anhebung bestehende Wand

“we - geplante vollverfugte Blocksteinreihe

geplanter mobiler Hochwasserschutz

geplante Bodenmodellierung/Hochwasserschutzdamm

| geplante DammfuBdrainage/Auflastfilter libererdet

bestehendes Geholz
‘ geplante Geholzrodung

& geplante Ersatzpflanzung Geholz

e e hestehendes Hochufer

== «= (Jbergangsbereich zwischen Bereichen der Planung

Kostenvergleich /Wirtschaftlichkeit:
0 gunstigste Variante

+ teurer im Vergleich zur gunstigsten Variante
++ wesentlich teurer im Vergleich zur gunstigsten Variante
Plangrundlagen:

Bestandsvermessung T Geo einschl. Planung DB—Tunnel, WAT-Plattform,
upload IT Geo vom 12.12.2025

ALKIS—Daten, Stand: 01-2024 erhalten im Mdrz 2024 von der Stadt
Rastatt

Leitungserhebung, Planung Franz—Areal (pdf), WAT—Plattform, upload IT Geo
vom 19.03.2024

Baumbestand, WAT-Plattform, upload IT-Geo vom 09.12.2024/10.02.2025
Bereiche Boschungspflaster und Standsicherheitsdefizit erhalten von IGW am
16.06.2025 und 24.09.2025

Planung Neubau Duker RosenstraBe und Sidring, WAT—Plattform, upload
Stadt Rastatt am 25.03.2025 bzw. 23.04.2025

Planung Kombi—Bad, WAT-Plattform, Lageplan der Genehmigungsplanung
upload von WAT—Projektplattform vom 12.11.2024

Wasserspiegel beim HQ100 auf Grundlage 2D—Berechnung, WAT-Plattform,
upload Aquantec vom 17.02.2025

Kartierung Schutzgiter, Daten—Download von LUBW-Datenbank am
06.02.2025
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Name Datum

Stadt Rastatt

Dipl.=Ing. Erhard Winkler - Dr.-Ing. Nina Winkler - Dipl.-Ing. Riidiger Koch
SchloBstr. 59 A - 70176 Stuttgart - http://www.iwp—online.de
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Bearbeitet C. Hauser
Geprit R Koch Hochwasserschutz Murg Rastatt
Hohensystem

DHHN2016 (Hohen in miNHN)
Koordinotensy_stem VO rplo nu ng

N Hoordantereystem Lageplan Vorzugsvarianten
MaBstab

1 : 1000 Anker— bis Hindenburgbriicke
Projektnummer Plannummer Stand
23022V 002-5 23.06.2026




	Pläne und Ansichten
	Plan_002-5


